
Leseproben „Englische Lieder“

Engel, Dich will ich loben,
Du lichte Gestalt aus dem Licht,
der Welten überwältigende Fülle
spiegelt sich ruhig in Deinem Gesicht.

Der Fluß, das Meer und die Welle,
die Pflanzen, die Tiere, der Wind,
die Wälder, die Berge, die Quelle,
alles steht geschrieben in Deinem Gesicht.

Denn Dir ist das göttliche Gesetz
und die sphärene Harmonie,
der eherne, unerbittliche Fortschritt
zur Einheit und zur Harmonie.

*

Sieh, wie die silberne Möwe
in der blauen Himmelswoge versinkt,
so steigen die goldenen Nachen 
in den abendlich linden Wind.

*

Der Abend erglüht in ungeahnter Seligkeit,
ein tiefes Herz erblüht
in lichtbewußter Heiterkeit.

Der kristallene Himmel zehrt
an einer Wolke purpurnem Saum,
indes ein flottes Schiff durchquert
den golddurchströmten Raum

Auf den dunkelnden Spitzen
entflammt ein rosiges Licht,
durchglüht von funkelnden Blitzen,
bis es ganz plötzlich erlischt.


